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Ausschließende P r i v i l eg ien
Das Ministerium für Handel nnd Volkswirll'schafl

hat nachlichende Privilegien ertheilt:
Am 2. Oktober 1865,

1. De» Wilhelm Friedrich Hohlbach. Pyroteäitni'
ker in Stnttgart, lind iieipdelmer. Ncchtökonsnlenten i>,
Ulm (AevoUinächligter G. H, Stamey und Komp. i»
Wie». Stadt, Dorotheergassc Nr. 9). anf die Eifiadnng
eines FüUofens für Stein, und Vrauukoblenfenernng
ohne Nuß. llnd Rauchelzeugung fur die Dauer von
uicr Jahren.

Diese Erfindung ist in Vaiern seit de», 25. Mai
1865 auf die Dauer von fü»f Jabren paleutirt.

Am 4. Okiober 1865.
2. Dem Franz 3auedan. Professor der Chemie und

Orthopädie zu Paris (Vevollmcichligtlr Friedrich Nö'diger
!n Wien. Ncuball. Sigmundsgasse Nr, :i), auf die Er^
singling cincS ^'eibgürlels ohue Federn für die Dauer
eines Jabreö.

^). Dem Julius de Aoda. Eiscnmerköbeamten zu
GraN'Vrezova in Ungarn, auf die Erfindung tines Sy<
stemeö von Hodlflössen ^nr Vefahrnnq seichler Flusse
fur die Dancr ci»es Jahres.

4. Der ')I„na '̂ibicki. Realilatenbcsiherin zu Mi t '
lerau. auf die Erfiiidl'.ü^ von sogenannten -< !<»>>!« <"<>̂
Flasllieu o^ll Oifa'ßen zur 'Anf„ab>ne u rschicdencr Arlrn
oon Flüssigklilen odcr Sloffru, so »vie z»m qlcichzeitigrn
Kalt« oder Warmhalten dersell'en fnr die Dauer einls
Jahres.

5. Seiner Dnrchlaucht drin Hcvrn Fürsten Mo>
ritz v, Lolikowil) auf oic Eifüwuüa. eincr Maschine zum
Ansfraiscn der Latten für Stnkatordecken für die Dauer
von fünf Jahren.

6. Dem Alexander Veaumonl, Mechaniker in S>raß<
bürg (I'sUl'llmächligler Jalol» (5l)ristorh Nao in Wie»,
Landstraße, Ncisncistrapc Nr. 5). auf sine Elsixi'ling
i,l der Konstruktion t>er Hcl>c-Al'P>N'ats für Flüssigkeiten,
genannt «System '^eanmoni", für rie Daucr von drei
Jahren.

Dieser Gegenstand ist in Frankreich seil dem lOten
September 1864 auf die Dauer von fünfzehn Jahren
patcntirt.

7. Dem I . F Hladik. Zündhölzer.Maschinenfa.
brikanteu zu ssarolintnchal bei Prag. auf die Erfindung
einer eigenthümlichen Maschine z""' Hobeln von Znnd.
bölzchen für die Dauer eines Ial'rcs.

8. Dem Moriß Topolansky, l. k. Slatsingenleur
und Vauamlsoolstel)cr zu Preßlmrg. nnd dem Anton
Nichter. Fabrikst'esiher zn Königssaal. auf die Erfindung
von neulnligen Vlnnnenpumpen für die Dauer eines
Jahres. . ^ .

9. D.'M Dr. Karl Maria Faber. Zahnarzt m Wleu,
Stadt, Graben Nr. 11. anf die Erfindnng eines Was>
sers zur Neinignng deS MundeS und Zerstörnng der
darin vollommcndensäulnißartigcn Stosse, „Ozon Mund-
wasser" genannt, für dle Dauer eines Ialires.

10. Den Sandor Goltlicl', Spenglermeister in
Wien. Leopolostavt, Pratcrgasse Nr. :;3, und Jakob
Hirsch, Schlosser in Wien. Stadt. Gonzagagasse Nr 12.
auf eine Verbesserung in der Erzeugung von englischen
Neliradcn für die Dauer cineS Jahres.

Die Privllessiumsl'eschrelbnngen deren Geheim-
haltung angesucht wurde befinden sich lm k. k. Privilc-
gien-Archive in Anfbewalirung, lind je»e zu 1 und 4.
deren Gsheimhnltnng uicht angesucht wurde, rönnen
daselbst von Icderman eingesehen werden.

(^N^t—:y Nr. ,8653

Minuendo-Vclstcigcrullss.
Zur Sicherstcllllng der V^rpflrglmg dcr dicö-

gl'lichllichl'n Häft l ing, d,r Anöbesscrun^ und Rci
nigunq der 2üäschc und der Ln'f"lmg von ^'agcl-
stroh wild

am I I I Nouemder l805»,
Vonnittagö !> Uh>-, bei dem gefertigten Bezirkö
gerichle die Miuuendo - Versteigerung stattfinden,
wozu die Unternehmungt'lustigen mildem Anhange
eingeladen werden, daß die Aedingnisfe hierge-
richts eingesehen werden können.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 3. November ^865.

(^«N—2) Nr. 4U95.

Stipendien-Verleihungen.
Der hicrortige Bürger Bartholomäus Sallo»

cher hat mit Testament vom »2. September l663
fünf Studenten-Stipendien mit je 5V fl. ö. W.,
zu deren Genusse in Krain geborene arme, gut-
gesittete, fleißige, am Laibacher Gymnasium studi«
rende Jünglinge berufen sind, errichtet.

Diese Stiftungen werden nun zur Besetzung
ausgeschrieben und sind die dieöfäUigen Gesuche
im Wege der löblichen Gymnasial-Direktion

bis 15. Dezember l. I .
an den gefertigten Bürgermeister, dem das Ver-
leihungörecht zusteht, mit dem Taufscheine, dem
Dürftigkeitö - und Impfungszeugnisse, dann den
Schulzeugnijsen der beiden letzten Semester doku»
mentirt zu überreichen.

Stadlmagistrat Laibach, am 5». November »865.
Der VürgermelNer: Ui-. (3. H . Oosta.

( l«5^) Nr. «U46.

Kundmachung.
Der fünfte diesjährige Jahrmarkt beginnt

M o n t a g den 20. November .
Dieö wird mit dem Beifügen kundgemacht,

daß einheimisches d. i. krainischeö Hornvieh ohne
Beschränkung auf den Viehmarkt zugelassen, da-
gegen der Zutrieb und Verkauf des kroatischen

! Hornviehes nur gegen die vorgeschriebenen Gieh«
Gesundheitspässe und die Einfuhr der thierischen
Rohprodukte nur gegen glaubwürdige ämtliche
Bestätigungen, daß diese aus unverseuchten Orten
kommen, oder daß diese Rohstoffe gehörig deöin»
fizirt wurden, gestattet werde.

Btadtmagistrat Laibach, am 7. Novbr. 1865.
Der Bürgermeister: Dr. <3. H . Eosta.


